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Bildung und bürgerliche Emanzipation 
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Művelődés és polgári emancipáció 

Veranstalter1 Ibolya Murber 

Zeit Di 
13:45-17:15 

Ort HS3 

Anrechnungscode MEG5201, MES2401, MES2601 

Kreditpunkte 6 ECTS 

Kontaktstunde Dienstags 12.00-13.30 

Prüfungsanmeldung über das elektronische Studienverwaltungssystem (ETN) 

Inhalt und Ziele 
Kursbeschreibung: Die Lehrveranstaltung konzentriert sich einerseits auf die jüdische Geschichte der ungarischen „Verbürgerlichung“. Es werden die gesellschaftlichen 

Veränderungen in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts in der ungarischen Reichshälfte interpretiert und in diesem Kontext das Leben jüdischer Staatsbürger, bzw. deren 

Akkulturation thematisiert. Zweitens werden die Ereignisse des 20. Jahrhunderts in Ungarn aus der Sicht der Juden – vom Scheitern der Akkulturation in der Zwischenkriegszeit 

über die ungarischen Shoa im Zweiten Weltkrieg bis zum ausgehenden 20. Jahrhundert –  untersucht. Die Teilnehmer  

Ziele:  Historische Ereignisgeschichte als allgemeine Orientierungsrahmen 

Vermittlung/ Darstellung von Strukturen und Vernetzungen 

Ideologiekritische Analyse, kritische Reflexion 

Gegenwartsbezug, integrale Dimensionen 

Sensibilisierung für das „Andere“, Verständnis für Fremd und Eigen 
 

Kursraster 
Termin Thema Literatur 

18. Februar 2014 
 

4. März 2014 
 

18. März 2014 
 
 

1. April 2014 
 
 

29. April 2014 
 

13. Mai 2014 

- Wer sind Juden? Thesen zum ungarischen Judentum 
 

- Jüdische Geschichte in Ungarn vor 1848 
 

- Ungarische „Verbürgerlichung“ und die Juden. Unterdrückter 
politischer Antisemitismus 
 
- Ungarische Juden in der Zwischenkriegszeit. Unterstützter politischer 
Antisemitismus 

 
- Die Shoa in Ungarn 

 
- Besuch des Jüdischen Museums in Budapest 

- Zur Judenfrage : am Beispiel Ungarns nach 1944 / István Bibó.  Aus dem 
Ungar. von Béla Rásky 1990  
- Randolph L. Braham: The Holocaust in Hungary: a selected an 
annotated bibliography: 1984 – 2000. The Rosenthal Institute for 
Holocaust Studies. 2001 
- Christian Gerlach - Götz Aly: Das letzte Kapitel : der Mord an den 
ungarischen Juden 1944 – 1945. Frankfurt am Main, 2004 
- Eleonore Lappin-Eppel: Ungarisch-jüdische Zwangsarbeiter und 
Zwangsarbeiterinnen in Österreich 1944/45: Arbeitseinsatz - 
Todesmärsche – Folgen. Wien ; Berlin ; Münster, 2010 
- Brigitte Mihok (Hrsg.): Ungarn und der Holocaust: Kollaboration, 
Rettung und Trauma. Berlin, 2005 
- Sabine Stehrer: Der Goldzug. Wien, 2006 

                                                 
1 Die Namen der Veranstalter sind ohne Titel aufzuführen. 



 
20. Mai 

 
 
 
 

 
- Juden in Ungarn nach 1945 und heute. Antisemitische Strömungen. 
Juden und jüdisches Leben in der ungarischen Literatur 
 
 

 

- Christoph Nonn: Antisemitismus. Darmstadt, 2008 
- Israel Bartal: Geschichte der Juden im östlichen Europa 1772-1881. 
Göttingen, 2010 
- Rolf Fischer: Entwicklungsstufen des Antisemitismus in Ungarn 1867-
1939. München, 1988 
 

Bewertung 

Form und Umfang der zu erbringenden Leistungen:  

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und mündliche Prüfung 
 

 


